[image: image1.png]117. Von der Sammlung des Herzens T: Gerhard Terstecgen 1697-1769
M: Guillaume Franc 1543 (G 255)
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1. Ichmuss die Kre - a- tu-ren flie-hen  und su-chen Herzens-in - nig-keit,
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soll ich den Geist zu Got-te zie-hen, auf dass er bleib in Rei- nig-keit.




2. Ich muss die äußern Sinne zwingen, / soll ich empfahn das höchste Gut, / und stetig nach der Tugend ringen, / soll werden mir der Liebe Glut.
3. Ich muss die schnelle Zunge binden / und was sie krümmt, nun machen schlecht, / soll ich von Gott wahr’n Fried befinden / und soll mir immer werden recht.

